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Z n t e l lige nz - Blatr
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rvttenburg , Nagold und Horb.

Im Verlag bei Will ). Hemr » Schramm.

Nro. 7. Freitag den 24. Januar 182z.

I . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

Tübingen . Am Samstag den üten
Febr . d. I . Vormittags zo Uhr versammelt
sich die Maurer und Stsinhauerzunft im
Gasthaus zum Löwen in Tübingen ; wo»
von die Schultheißen - Aemter der 4 Ober»
Aemter dir zu dieser Zunft gehörigen Mei¬
ster zu benachrichtigen , sie zum Erscheinen
aufzufordern und ihnen die Entrichtung
der Rückstände und der neu verfallene»
Leggelder aufzugebcn hgben . Diejenigen
Meister,welch « am Erscheinen gehindert sind,
haben ihr« Schuldigkeiten am obigen Tage
hieher zu senden.

Den 22 . Ianr . 1323.
Die K. Oberämter.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberarm Nagold.

Nagold . ( Berichtigung der Rekruti-
rungs - Listen , Prüfung der Befre .ungs-
Gründ « und Loosziehung , betreffend .) Am
Montag den Z. und Dienstag den 4ten
Febr . wird auf dem allhi ^signi Ralhhause
die gewöhnliche Berichtigung der Nekruti-
rungs - Listen und Prüfung der Befreiungs-
Gründe so wie die Ziehung des Looses vor¬

genommen werden . Es haben daher sämt,
liche Rekrutirungspffichtige mit ihren
Orksvorstehern und zwar am Montag den
Z. Febr . Morgens g Uhr von den Orten:
Altenstaig Stadt und Dorf , Beihingen,
Berneck , Beuren , Bößegen , EberShard,
Edbhanfen , Effringen , Eggenhausen,
Emmingen , Ettmannsweiler , Fünfbronn,
Gcrrweiler , Gaugenwalb , Gülrlingen,
Haiterback , Jselshausen , Nagold , Ober,
Schwanborf , Obcr -Thalheim , Pfrondorf,
Rohrdorf , Nothfelden , Schiektingen,
Schombronn.

Dienstag den 4 . Febr . Morgens 8 Uhr,
an welchem Tage auch die Loos , Ziehung
statt finden wird , von den Orken : Sim,
rnersfeld mit Enzihal , Spiclberg , Sulz,
Unterschwandorf , Unterthalheim , Wald,
dorf , Warth , Wenden , Wildberg und
Z -mmweiler mit Heselbronn und Lengen,
loch allhier zu erscheinen.

Den Schulthelssen - Aemtsrn wird hiebei
dasjenige zur Nachacklun « eingescharft,
was dißfalls ' bereits - as K. Oberamt Rot»
tenbnrg -in dem Intelligenz - Blatt Nro . 5.
und 8 . angeordnet hat,

Nagold den 20 . Jan . 182Z.
K. Oberaint.



Nagold . Das Königliche Kameral-
amt Herrenalb ist beauftragt , über di«
Einrichtung zweier Lehrsäle in dem Schul*
Hause daselbst , wobei die

Maurer «Arbeit . 342 st. 9 kr.
Zimmer — . . 200 - — -
Schreiner — . . 110 - 18-
Schlosser — . . 15 - 30 -
Schmid — . . 11 - 46 -
Glaser — . . 26 - 46 -
Hafner — . . ib - — ,

nach dem ratifizirten Ueberschlag beträgt,
einen öffentlichen Abstreich im ganzen und
einzelnen unter Bedingung mehrjähriger
Garantie vorzunehmen , wozu das Kame-
ralamt Herrenalb Montag den Zlen Fe-
bruar d. I . Morgens 10 Uhr bestimmt
hat , welches hiemit öffentlich bekannt ge¬
macht wird.

Den 22ten Januar lW3.
K Oberamt.

Oberamt Böblingen»
Holzgerlingen,  Oberamt Böblin-

gen . ( Jahrmarkt .) Die Gemeinde Holz¬
gerlingen hat die Erlaubniß erhalten , einen
Vieh - und Krämer - Markt , zu dessen Ab¬
haltung sie schon früher berechtigt gewesen,
Der aber seit mehreren Jahren nickt mehr
abgehaltSm worden ist , auf Donnerstag
nach Pem Sonntag Lätare verlegen zu dür¬
fen . Dieser Markt wird Heuer am 13 . März
erstmals abgshalren werden , und wird
dieses um deswillen zur öffentlichen Kennt-
nrß gebracht , weil der Markt nicht in allen
heurigen Kalendern angezeigt ist.

Den 20 . Januar 1623.
K. Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Nehren.  Ueber die Bcrlassen-

fchaft der Michael Maurischen Ehlen,«

von Nehren hat das Königs . Oberamts-
. gerecht Tübingen , durch das Decret vom

9ten May 1822 den Gant ausgesprochen.
Zur Liquidation der Forderungen der

Gläubiger und Ausführung ihrer Vorzugs¬
rechte vor dem Gemeinderath zu Nehren
wurde auf Samstag den öten Februar
d. I . Termin gesetzt.

Alle diejenige , welche an diese Eh-
lente eine Forderung zu machen haben,
werden daher aufgefordrrt , an gedachtem
Tage Vormittags 9 Uhr vor dem Ge-
meinderath zu Nehren entweder in Person
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte
und den allenfallsigen Bürgen um so mehr
zu erscheinen , ihre Forderungen und deren
Rechte darzurhun und sich über einen Borg
oder Nachlaß - Vergleich zu erklären , alS
bei der nächsten hierauf folgenden Ober¬
amtsgerichtlichen Sitzung der Ausschluß-
Bescheid ausgesprochen werden wird.

Zugleich wird bemerkt , daß das Acti'n
Vermögen nur 16O st. dir bekannt
Schulden aber 760 fl. betragen und daher
nur die bevorzugten Forderungen befrie¬
digt werden können.

Tübingen den löten Januar 1323.
K . Oberamtsgericht.

Wank  heim . Ueber die Verlassen¬
schaft des Georg Fridrich Kuttler , Tag¬
löhners von Wankheim , hat das K. Ober-
amtsgericht Tübingen durch das Decret
vom 7ten Dccember 1622 den Gant aus¬
gesprochen und wurde zu Liquidation der
Forderungen der Gläubiger und Ausfüh¬
rung ihrer Rechte vor dem Gemeinderath
Wankheim Montag den loten Februar
1625 Termin gesetzt.

Alle diejenige , welche an diese Der«
laffenschaft eine Forderung zu machen
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haben , werden daher aufgefordert , an
gedachtem Tage früh y Uhr entweder in
Person oder durch hinlänglich Bevollmäch¬
tigte auf dem Rathhaus zu Wankheim
zu erscheinen und ihre Forderungen und
deren Rechte auözuführen , wiedrigenfalls
sie durch daS in der nächsten hierauf fob
genden oberamtsgerichtlichen Sitzung aus¬
zusprechende Präclusiv , Erkenntniß von
derselben ausgeschlossen werden.

Zugleich wird bemerkt , daß das Activ-
Vermögen 215 st. betrage , dagegen
343 si. bekannt « Schulden vorhanden
seyen und daher nur die bevorzugten For,
derungen der Gläubiger befriedigt werden
können.

Tübingen den l5ten Januar 1823.

Fvrstamt A !lc » staig.
Altenstaig . Die Jagd in dem Revier

Pfalzgrafenweiler ist durch den Tod des
Pächters erledigt worden.

Solche solle erhaltener höherer Wei¬
sung zu Folge , unter den ältern Bedin¬
gungen wiederum verliehen werden.

Diese Verleihung wird am 6ten Fe¬
bruar d. I . in der ForstamtSstube allhier
vorgenommen werden , wobei sich die
Pachtlustigr Vormittags 9 Uhr einfindcn
wollen , welchen noch bemerkt wird , daß
die Fläche in 9500 Morgen Wäldern und
Feldern besteht.

Altenstaig den löten Januar 1Z2Z.
K. ForstAmt.

Oberburgermeisteramt Tübingen»
Tübingen.  Das , zum hiesigen

Hospital gehörige Hosgut Schwärzloch im
Ammerthal , enthaltend die erforderlichen
Gebäude und 39 Mrg . 2S Vrtl . 5S Ruth.
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Acken̂ Ẑ Mrg .- 2S Dktl . LS Ruth . Wiesen
6 Mrg . Garten , 1 Mrg . 3^ Brtl . iLSRittb.
Kleefeld , und 5 Mrg . 5^ Vnl . ödeö Feld ,
wird am Dienstag den 11. Fcbr . Vormit¬
tags 3 Uhr auf hiesigem Raihhaus an den
Meistbietende » verliehen werden . Diejenige,
welche hierzu Lust haben , werden eingeka-
den , und haben sich mit den erforderlichen
obrigkeitlichen Zeugnissen über ihre Tüch - '
tigkeit und ihr Vermögen zu einer Kaution
von 1200 fl. auszuiveiftn.

Den i4 . Januar lö2Z.
Sliftungsrath.

Kusterdingen,  Oberamt Tübingen.
(Bürgschaft Aufkündigung .) Wer vor di:
Herde verstorbene , Hans Jerg Wolf , Ge
meinde - Rath und gewesenen Bürgermeister
und seinen Sohn , Johann Georg Wolf in
Kusterdingen Bürgschaft geleistet , oder sonst
«ins Forderung zu machen hat , soll dieß in¬
nerhalb vier Wochen bei dem Schultheissen-
Amt in Kusterdingen anzeigcn.

Den 15 Janr . 1S2Z.
Schultheissen . Amt.

Außeramlliche Gegenstände.
Tübingen. (Garten - Verkauf .) Des

Büchsenmachers Nisch Garten und die dar¬
inn befindlichen Häuser im Fahrbera sind
dem Verkauf ausgcfttzt . Liebhaber hiezu
können das Nähere erfahren , bei dem aus¬
gestellten Güter Pfleger Stadt -Rath Wolff.

Den 15 . Januar 1623.

Tübingen.  Oberjnstiz - Procurator
Gmelin zu Tübingen sucht einen tüchti¬
gen , wo möglich auch des NechnungS-
WesenS etwas kundigen Abschreiber.



Tübingen . Wer IZo fl. gegen drei,
fach « ger ichtliche Versicherung entlehnen will,
kann sich bei dem Herausgeber dieses Matts
melden.

Unk-rzeichneter ist willens , von seiner
Behausung den Mittlern Boden , bestehend:
meiner großen WohnstubemingroßeiuAlkov,
Küche, zwei  großen Kammern , die hälf¬
tige Stallung wie auch den hälftigen Kü¬
chengarten beym Hauße , käuflich yckzuge»
ben. Die Liebhaber wolle » sich bei st!n,
terzeichnetem selbst melden.

Den 22 . Jan . IZ23.
Buchdrucker Reis.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirte»
^ und Gestorbenen.

In Tübingen.
G cb 0 r n c: .

De .7 rv Jux . Mayker Schwa - «in Knü
Den 19 — dem Pulverfabrikant Flainmer

Zwilling , ein Knabe u. ein Mädchen»
— — — dein Strumpfweber Meier ein

Mädchen.
- — dem Siebmacher Maier ein Kn.
-dem Mezger Stammler ein Mäd.

Gestorbene:
Den 19 Jan . Frau Carolin « Henrike Vogt,

Stiftungs -Verwalters Gattin , starb am
Schleimfieber , alt 47 Jahr.

Gut gemeinter Vorschlag.
Wie kommt «S, daß bei dem wirklichen

großen und allgemeinen Wassermangel , und
überhaupt in Gegenden oder an einzelnen
Orten , wo derselbe öfters cintritt , oder wo
eine gewöhnliche Wassermüh le  weit ent¬
fernt ist , nicht Windmühlen,  welche
blos durch den Wind , oder Roß-  oder
Pferd emü hlen,  welche durch ein oder

zwei Pferde in Bewegung gefezt p erden , —
- richtet werden ? Die Lezteren werden im
'iuSlande längst bei großen Ockvnomien ge,
brauche , und schon öfters hak man sich iht
er tn belagerten Festungen mtt großem

- bedient ^
5 - '»? -Kost. « in , kechrM « - auf deck
-ckzrrichen Schwarzwaid , nicke bedeuinid-
- 0 überall -würden sie wohl bald durch das
stdeckt, was ' der Milter , dirZeitkersnunnuA
.nd andere bst dem Mahren in einer Was-
-rmühle gewöhnlichen Ausgaben beträgen.
uch Handmühl,  n könnten einzelne gro»

;e, oder etlicheFamili ? miteinander eichten.
An verständigen Männern , welche die

.men wie die Andern errichten könnten,
.ylt eS in Würwmberg nicht , und eine
lnleitung dazu findet sich auch in Herrn
ärofefforS Peppe in Tübingen E n cyclo-

wesenS rc. und in dessen Lehrbuch
d e r M a sch i n e n k u n d e rc.

Anekdoten und Erzählungen.
Erweckliche Rede eines engli¬

schen Generals.
Die Engländer belagerten im Jahre

1702 Cadix . Da zum Angriff eines so
wichtigen Plazes Much erfordert wurde,
so hielt der englische General für gut,  die
Seinigen durch eine Rede anzuftuern . Sie
war kurz und sonderbar : „ Engländer,
sagte er , die ihr alle Tage ein gut Stück
Rindfleisch und eine kräftige Suppe esset,
bedenket , daß cs die höchste Schande seyn
würde , wenn ihr euch durch dieses Lum¬
pengesindel , di « Spanier , schlagen ließet,
die nur Pomeranzen und Zitronen fressen. "
Diese mir vielem Feuer ausgesprochene
Worte thaten auch die gehoffte Wirkung.
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